
 

 

Änderungen des BezVG  

Ab Juni 2014 werden die Bezirksversammlungen 
alle fünf Jahre zusammen mit dem Europäischen 
Parlament gewählt. Die Legislaturperiode der 
nächsten BV ist entsprechend kürzer: 
Voraussichtlich von Februar 2012 bis Juni 2014. 
 
Der Regionalausschuss Horn / Hamm / Borgfelde 
und der entsprechende Unterausschuss für 
Bauangelegenheiten können ihre Arbeit aufnehmen. 
Erste Sitzungstermine sind am 8. bzw. 14. 
September 2009. Zudem können die Fraktionen für 
alle Unterausschüsse für Bauangelegenheiten 
jeweils zwei Vertreter benennen. 
 
Für eine schriftliche Anfrage an eine Fachbehörde 
sind nunmehr nur noch 3 Abgeordnete notwendig.  
 

Höhere Aufwandsentschädigung 

Die Aufwandsentschädigung für die ehrenamtlich 
tätigen Bezirksabgeordneten wurde Ende Juni 2009 
auf monatlich 369 Euro angehoben. Es handelt sich 
um die erste Erhöhung seit 1989 bzw. 20 Jahren.  
 
Zudem erhalten die Bezirksabgeordneten erstmals 
ein HVV-Ticket, eine einmalige IT-Pauschale von 
1.200 Euro pro Legislatur sowie für Kinder unter 10 
Jahren eine Erstattung von Kinderbetreuungskosten 
von 15 Euro pro Kind und Sitzung.  
 
Neuerdings erhalten auch die „zubenannten Bürger“ 
für die Teilnahme an der monatlichen Fraktions-
sitzung ein Sitzungsgeld in Höhe von 21 Euro. 
 

Gedenken an den Feuersturm 1943 

Am 26. Juli 2009 hat die CDU-Bezirksfraktion 
Hamburg-Mitte anläßlich des 66. Jahrestages des 
Feuersturms über Hamburg 1943 an die ca. 40.000 
Opfer der alliierten Bombenangriffe gedacht und 
hierzu beim Denkmal „Terrassenhaus“ am Billhorner 
Deich in Rothenburgsort einen Kranz niedergelegt.  
 
An der Kranzniederlegung haben wie in den 
vergangenen Jahren Überlebende des Feuersturms 
teilgenommen und über ihre bedrückenden 
persönlichen Erlebnisse berichtet. 

 Vereinbarung zur informationspflicht  

Nach über 3 Jahren haben jetzt auch in Hamburg-
Mitte das Bezirksamt und die Bezirksversammlung 
eine Vereinbarung zur Informationspflicht der 
Bezirksamtsleitung unterzeichnet.  
 
Der Vorschlag der CDU-Fraktion für eine verbindliche, 
umfassende Vereinbarung zur Informationspflicht 
wurde von SPD und GAL abgelehnt. Stattdessen 
wurde eine nahezu inhaltsleere Vereinbarung 
unterzeichnet, die kaum mehr als den vorgegebenen 
Gesetzestext der entsprechenden Passagen des 
Bezirksverwaltungsgesetzes wiedergibt. 
 
Der Bezirksamtsleiter Markus Schreiber kommt seiner 
gesetzlichen Verpflichtung, die Bezirksversammlung 
von sich aus rechtzeitig über Angelegenheiten im 
Bezirk von herausragendem Gewicht rechtzeitig und 
umfassend in Kenntnis zu setzen, hingegen nur sehr 
eingeschränkt nach.  
 
Der Bezirksamtsleiter zieht es oftmals vor – etwa wie 
bei der Ansiedlung der Altonaer Beach-Clubs auf dem 
Parkdeck an den Landungsbrücken – lediglich die 
Medien über Projekte und Vorhaben zu informieren. 
Erschreckend ist, dass Herr Schreiber die indirekte 
Information der Fraktionen über die Medien als 
hinreichend empfindet. 
 

Jahresempfang des Bezirks 

Am Montag, den 13. Juli 2009 hat in der HafenCity in 
dem Rohbau des Marco-Polo-Turms der gemeinsame 
Jahresempfang des Bezirksamts und der Bezirks-
versammlung Hamburg-Mitte stattgefunden  
 
Gastredner vor vollem Haus ist Michael 
Westhagemann (CEO der Siemens Region Hanse 
und Mitbegründer des Stiftungsfonds St. Georg „Von 
Bürgern für Bürger“) gewesen.  
 
Sitzungstermine der Bezirksversammlung 

- Do. 17. September 2009     

- Do. 29. Oktober 2009  – jeweils um 17.30 Uhr 
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